
Bücher

Objekttyp: BookReview

Zeitschrift: Physiotherapeut : Zeitschrift des Schweizerischen
Physiotherapeutenverbandes = Physiothérapeute : bulletin de la
Fédération Suisse des Physiothérapeutes = Fisioterapista :
bollettino della Federazione Svizzera dei Fisioterapisti

Band (Jahr): 23 (1987)

Heft 10

PDF erstellt am: 27.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



5. Postiaux G.: Analyse vidéobronchogra-
phique de la bronchocinétique des

manœuvres de toux, de FET et de ELTGO
exécutées en décubitus latéral pour la
toilette bronchique. IVè Journées Europ.
Kiné respi et cardio-vasc. Stresa (Italy)
17.10. 1986

6. Postiaux G., Lens E., Alsteens G.: L'expi-
ratiuon lente totale glotte ouverte (ELT-
GOL) en décubitus latéral: nouvelle
manœuvre pour la toilette bronchique objectivée

par vidéobronchographie. In press:
Annales de kinésithérapie

7. Postiaux G., Lens E., Chapelle P.: Choix
d'une stratégie thérapeutique de l'appareil
respiratoire distal à partir de la sémiologie
stéthacoustique. Revue de la Société
Européenne de Kinésithérapie Respiratoire et

cardio-vasculaire n° 2, juillet 1984

8. Saltin B., Blomqvist G., Mitchell Jh.,
Johnson RI, Wildenthal K., Chapman

Cb.: Response to exercise after bed
rest and after training. Circulation 1986,38
(suppl. 7): 1-78

9. Stremel Rw., Convertino Va., Bernauer
Em., GreenleafJe.: Cardiorespiratory de-

conditioning with static and dynamic leg
exercise during bed rest. J. Appl. Physiol.
1976,41:905-909

10. Tammeling Gj„ Quanjer P.: Physiologie
respiratoire I et II. Ed Boehringer Ingelheim

11. Tokarev Vf., RazsolovNa. (URSS), Möhler
Sr., Nicogossian Aet. (USA): Training of
aerospace medicine physicians in the
Soviet Union and the United States of
America. Aviation, Space and Environmental

Medicine, april 86: 376-380

12. Trends-Tendances n°256, mars 1987: 24
Technologie - «Première belge en
microgravité»

13. West Jb. Physiologie respiratoire. Maloine
sa, Paris 1975: 181p.

Adresse de l'auteur:

G. Postiaux
Groupe d'Etude Pluridisciplinaire
Stéthacoustique
rue de Miaucourt 43

B-6180 Courcelles (Belgique)

Toute correspondance à cette adresse

Bücher / Livres

Gelenk- und Wirbelsäulenrheuma
Informationen für den Patienten

Dr. med. Wolfgang Miehle
Eular- Verlag Basel, 1987
106 Abbildungen, Seiten 180

Das Buch gliedert sich in verschiedene

Artikel:
- Anatomie und Funktion des

Bewegungsapparates

- Entstehung der Gelenk- und
Wirbelsäulenerkrankungen

- Krankheitsbilder und Verlaufsformen

- Ärztliche Untersuchung und
Behandlung

- Physiotherapeutische und ergo-
therapeutische Behandlungsvorschläge,

Schienen- und Gehhilfen

- Rheumachirurgie
- Ausserschulische Methoden

- Alltagsprobleme der Betroffenen,
praktische Tips für Selbsthilfe
und sportliche Aktivitäten

- Soziale Hilfen, Adressen der
Rheumaliga in Deutschland,
Österreich und der Schweiz sowie
eine Tabelle der Funktionshilfen.

Der Verfasser gibt einen grossen
Überblick über die Problematik des
Rheumabetroffenen. Gute Bildauswahl

veranschaulicht und ergänzt
den Text der einzelnen Kapitel.
Obgleich dieses Buch Menschen
gewidmet ist, die an «Rheuma»
leiden, ist der Inhalt und Umfang dieser

Dokumentation für einen
grösseren Personenkreis bestimmt und
vor allem auch für Zentren geeignet,
die mit der Ausbildung von Physio-
therapeuten(innen) zu tun haben.

H. Steudel

Intestinale Stomata, Indikation,
Vorbereitung, operative Technik,
Rehabilitation und Nachsorge

Autoren: Säuberli, Hefti, Landolt:

Verlag Huber, Bern

Es gibt in der Schweiz ca. 8000
Stomaträger und jährlich werden
etwa 800 künstliche Stomas operativ
angelegt. Aber nur etwa 800 Stomaträger

kennen die 7 regionalen
Vereinigungen der ILCO (Ileo-, Colo- und
Urostomieträger), welche 1974
gegründet wurde. Es gibt auch einen

neuen Beruf: Die Stomatherapeutin,
welche nicht nur vor und nach der
Operation diese Patienten berät und
hilft, diese neue Situation zu bewältigen,

sondern auch ausserhalb des

Spitals in den Beratungsstellen tätig
ist. Als Physiotherapeutin kommt
man nur dadurch mit solchen Patienten

zusammen als diese, genau wie
andere Menschen, als chirurgischer,
orthopädischer oder innermedizinischer

Fall in unsere Behandlung
kommen.
Das vorliegende Buch unterrichtet
nicht nur die Chirurgen über alle
neuen Techniken. Die zweite Hälfte
wendet sich an das Pflege- und
Beratungspersonal, den Patienten und
seine Familienangehörigen. Es geht
nicht nur um das physische Wohlbefinden

des Patienten, sondern auch
um das psychische. Da der Patient
durch das Anlegen eines Stomas
einen starken seelischen Schock
erleidet, ist es wichtig, dass die Umwelt
ihm in jeder Beziehung zur Bewältigung

desselben hilft und dass die
Stomaanlage tadellos funktioniert. In
diesem Buch sind sämtliche Möglichkeiten

der diesbezüglichen Handhabung

angegeben.
R. Koerber

10 No 11 - Novembre 1987



uuit/rhi knie
das medizinische

Entlastungs-System
für Heimpflege, Klinikbereich,

Erst- und Nachversorgung

uuit/rhi ki//en die perfekte Lösung in 2 Breiten
(Ein- und Zweibein), in je 3 Grössen: S, M, L

zukunftsweisend C hygienisch 9 wirtschaftlich

hilfreich für <

• erleichtert den Pflegedienst,
• für den Patient die hilfreiche Unterstützung zur orthopädisch

druckstellenfreien Ruhe-Entspannungslagerung.
Bezüge: geruchsfrei, urinfest, desinfizier- und abwaschbar,
kochecht, mit Reissverschluss abnehmbar.
Wo Liegekomfort, Zeit, Schnelligkeit und schmerzlindernde
Auswirkung zählen, schätzt man die medizinischen Liegehilfen
aus dem Hause:
uuit/chi kls/en CK) Ziegeleistrasse 15, CH-8426 Ulfingen, Tel. 01/8134788

Erhältlich im Sanitätsfachgeschäft oder verlangen Sie Prospekte
vom Hersteller.

Medizin-Service Stäfa
Dorfstrasse 27

CH-8712 Stäfa 01/9263764

MCI II Die wirk|ich sensationelle UNIVERSAL-
IMtU! LIEGE MSS! Einsetzbar für jeden Bereich.

Für Liegen zu MSS! Vom einfachen Massagetisch bis
zur kompletten Einrichtung.

Coupon einsenden an Medizin-Service, Dorfstr. 27, 8712 Stäfa

Absender:

Bezugsquellen-Nachweis
Eugen Schmid AG,
CH-5610 Wohlen
Tel. 057 2216 89
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Matten
SanitigecL

körperfreundlich, hygienisch
und strapazierfähig.

Weltweit bewährt für Physio¬
therapie, Gymnastik und

Freizeit.
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